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Reklamationen und Gutschriften im Verkauf 

Für die Gewährung einer Gutschrift an einen Kunden 

wird zunächst ein Vorgang benötigt, der eine Kauf-

vertragsstörung beinhaltet. Im normalen Simtrade-

Modus werden Kundenreklamationen zufällig ausgelöst. 

Die Wahrscheinlichkeit lässt sich im Adminbereich 

einstellen, bei 100% Reklamationsquote würde also jeder Kunde gerechtfertigt reklamieren. 

Zusätzlich kann der Kundenwunsch auf „immer Kaufpreisminderung/Gutschrift“ eingestellt 

werden, so ist klar, dass die Schüler auch immer eine Gutschrift gewähren sollten. 

Natürlich lässt sich auch mit dem Vorgangsgenerator ein entsprechender Vorgang erstellen: 

 

In dem obigen Beispiel wurde ein Verkaufsvorgang angelegt, bei dem alle Auftragsarbeiten 

schon vorgenommen und die Ware bereits ausgeliefert wurde. Der Kunde hat noch nicht 

bezahlt und die Lieferung war mangelhaft (10 Tablet-PCs), der Schüler erhält die 

Reklamation am 17.01.2022 um 10:40 Uhr automatisch in den Posteingang. Die Lehrkraft 

kann nach dem Abspeichern über die Schaltfläche „Reklamation“ die Mängelrüge auch 

ausdrucken. 

Die Reklamation wird in der Auftragsübersicht folgendermaßen angezeigt: 
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Die Reklamation und unsere Antwort:

 

Natürlich können die Lehrkräfte darauf bestehen, dass die Schülerin zusätzlich einen 

normgerechten Geschäftsbrief schreibt. Damit der Vorgang allerdings in Simtrade weiter 

bearbeitet werden kann, muss die E-Mail trotzdem abgeschickt werden. 

Die Schülerin hat sich für eine „Gutschrift gem. Kundenwunsch auf Kulanz“ entschieden, 

obwohl wir zunächst auf eine Nachlieferung bestehen könnten. Nach dem Abschicken der E-

Mail erscheint ein Gutschriftbeleg, dieser muss bei aktivierter Fibu gebucht und sollte 

ausgedruckt werden. Es gibt zwei Möglichkeiten für den Buchungssatz (bzw. vier bei 

aktiviertem EU-Modul): 

1. bei einer Kaufpreisminderung 5101, 4800 an 

2400 

2. bei einer kompletten Rückerstattung wegen 

Rücktritt 5100, 4800 an 2400 

 

 

 

alternativ bei Rücktritt und voller Rückerstattung 

Da aktuell noch nicht protokolliert wird, ob die Schülerin die Buchung vorgenommen hat, 

empfiehlt es sich, den Beleg als Beweis bei der Lehrkraft vorzulegen. Die Lehrkraft kann den 

Gutschriftbeleg (ohne Buchungsstempel) auch nachträglich über die Auftragsbearbeitung 

ausdrucken, falls die Schülerin das nicht getan hat.  

Wenn im Vorgangsgenerator bereits angegeben wurde, dass der Kunde bezahlt hat, dann 

muss die Schülerin eine Rücküberweisung der Gutschrift veranlassen, so wie auf dem 

Gutschriftbeleg angegeben. 
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Sollte der Kunde nicht bezahlt haben, dann wechselt die Lehrkraft zunächst in die 

Auftragsbearbeitung und gibt die Auftragsnummer ein. Alternativ kann die Lehrkraft auch in 

die „Übersicht Verkaufsabteilung“ im Lehrerbereich gehen und dort den Vorgang suchen 

(„alle“ anklicken, da Rechnung ja noch nicht fällig). Dann kann die Kundenzahlung unter 

Abzug der Gutschrift vorgenommen werden.  

Fall 1: Der Kunde bezahlt unter Abzug der Gutschrift 

Durch Auswählen des Vorgangs (Lehrerübersicht Verkaufsabteilung) bzw. „Zahlung 

veranlassen“ (Auftragsbearbeitung) öffnet sich die Zahlungsabfrage und man kann die 

Überweisungsdaten eingeben. Neben dem Skontoabzug und einer evtl. Mahngebühr kann 

jetzt auch die Gutschrift berücksichtigt werden. Dazu gibt man die Nummer der Gutschrift 

ein, diese ist immer gleich der Rechnungsnummer + 20000000 (also 8-stellig). Simtrade 

erkennt automatisch eine vorhandene Gutschrift und passt den Überweisungsbetrag 

entsprechend an. 

Ansicht über Auftragsbearbeitung 

 

  

 

 

In der Auftragsbearbeitung wird die Forderung dann als beglichen angezeigt:

 

Im Onlinebanking erscheint die Kundenzahlung: 

 

Diese kann erfasst und ggf. gebucht werden: Der Zahlungseingang wird mit 2800 an 2400 

verbucht, die Gutschrift wird hier nicht mehr gesondert berücksichtigt. Wenn es einen 

Skontoabzug gab, so wird dieser mit entsprechender USt-Berichtigung gebucht, der 

Forderungsbetrag auf 2400 steigt entsprechend um den Skontoabzug. Clevere Schüler 

bemerken vielleicht, dass der Kunde den ursprünglichen Skontobetrag in Abzug gebracht 

hat, er hätte eigentlich den Skontobetrag neu berechnen müssen, da ja aufgrund der 

Gutschrift die Forderung (und damit der neue Rechnungsbetrag) niedriger ist. Der 

Einfachheit halber geht Simtrade von dem auf der Rechnung ausgewiesenen Skontobetrag 

aus. Wenn man das so nicht möchte, dann muss man bei der Kundenzahlung auf den 

Skontoabzug verzichten! 
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Erklärung: 

Der ursprüngliche Rechnungsbetrag belief sich auf 

18.950,80, der Bruttoskonto war laut Rechnung 

379,02. Der Kunde zieht nun die Gutschrift ab: 

18.950,80 – 4.737,70 = 14.213,10. Dies ist die neue 

Forderung. Dann zieht der Kunde nochmal den 

ursprünglichen (eigentlich nicht korrekten 

Skontobetrag) ab.  

 

 

 

Fall 2: Der Kunde zahlt den vollen Rechnungsbetrag und erhält eine Rückerstattung 

Wenn die ursprüngliche Kundenzahlung (vor der Gutschrift) nicht bereits über den 

Vorgangsgenerator veranlasst wurde, dann kann die Lehrkraft  wie im Fall 1 die Zahlung 

veranlassen, diesmal wird der gesamte Betrag (ggf. mit Skontoabzug) überwiesen. Vielleicht 

hat ja der Kunde die Gutschrift noch nicht erhalten oder erst nachträglich angefordert. Auf 

jeden Fall hat er nach Gewährung der Gutschrift zu viel bezahlt. Diese Kundenzahlung kann 

über das Onlinebanking wie üblich erfasst und gebucht werden (siehe Fall 1).

 

Die Schüler haben auf dem Gutschriftbeleg alle erforderlichen Angaben, um eine 

Rückerstattung über das Online-Banking vorzunehmen. Diese wird bei aktiviertem Fibu-

Modul mit 2400 an 2800 verbucht.  

 



Simtrade Online – Anleitungen  Januar 2022 

Reklamationen und Gutschriften im Einkauf 

Es ist möglich von den Lieferanten eine Kaufpreisminderung 

z.B. für eine mangelhafte Lieferung verlangen. Im folgenden 

Beispiel wird ein entsprechender Einkaufsvorgang mit dem 

Vorgangsgenerator simuliert, im normalen Simtrade-Modus 

kann man die Wahrscheinlichkeiten der Kaufvertragsstörungen 

über den Einstellungsbereich verändern. Es ist möglich, diese Wahrscheinlichkeiten jeweils 

auf 100% zu erhöhen, d.h. bei einem Einkaufsvorgang kann sowohl eine mangelhafte, als 

auch falsche als auch zu-wenig-Lieferung vorkommen, außerdem kann zusätzlich ein Posten 

komplett fehlen und die Rechnung kann falsch sein. Mit solchen „multiplen“ Störungen kann 

man Fähigkeit der Schüler trainieren, neue Formulierungen zu finden statt immer die 

gleichen Musterbriefe und Textbausteine für Reklamationen zu verwenden. 

Wenn man mit Gutschriften arbeiten möchte, empfiehlt es sich, nicht auch noch eine falsche 

Rechnung zu schicken (auch wenn das theoretisch möglich ist). Die Lieferung selbst darf 

noch nicht angenommen worden sein, da es sonst keine Störungen mehr gibt, die eine 

Gutschrift rechtfertigen würden:  

Nach der Wareneingangskontrolle müssen die Schüler 

nun z.B. in Form eines normgerechten Geschäftsbriefs 

eine Nachlieferung oder eine Kaufpreisminderung 

fordern und die Lehrkraft hat nach Erhalt einer solchen Reklamation/Mängelrüge folgende 

Optionen in der Bestellübersicht des entsprechenden Einkaufsvorgangs: 

Lehreransicht in der Bestellübersicht 
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Durch Anklicken der Schaltfläche „Erneute Lieferung bzw. Nachlieferung …“ wird eine 

(diesmal korrekte/mängelfreie) Lieferung angestoßen und in den Wareneingang gestellt. 

Anstelle der Nachlieferung kann auch die Gutschrift gewählt werden, dabei wird der 

Gutschriftbetrag in % vom Rechnungsbetrag eingestellt. Nach dem Klicken auf die 

Schaltfläche erscheint die Gutschrift in Lehreransicht und kann durch „Gutschrift 

abschicken“ in den Posteingang der Schüler gesendet werden.  

Nach dem Abschicken wird der Einkaufsvorgang in der 

Bestellübersicht auf OK gesetzt, d.h. es gibt keine 

Störungen mehr. Es wird also so getan also ob alle 

mangelhaften, falschen oder fehlenden Artikel nicht 

mehr existieren. Eine Nachlieferung gibt es aber 

ebenfalls nicht, stattdessen hat nun der Schüler eine 

Gutschrift im Posteingang.  

Die Schülerin erhält den rechts abgebildeten 

Beleg und kann diese Gutschrift jetzt 

annehmen. Bei aktiviertem Fibu-Modus 

natürlich nur mit richtiger Buchung. Da wir 

eine Gutschrift in Höhe von 10% erhalten, 

ergibt sich nebenstehender Buchungssatz für 

den Gutschriftbeleg. 

Ursprüngliche Rechnung:

 

Die Zahlung der Rechnung abzüglich der Gutschrift erfolgt über das Online-Banking: 

Ursprünglicher Rechnungsbetrag: 5.382,37 

Nach Abzug der Gutschrift: 4.844,13 

nach Abzug von Skonto (107,65): 4.736,48  

Nettoskonto: 65,87 und Vorsteuerkorrektur: 12,52 

 

Zur Vereinfachung wird angenommen, dass sich der Skontobetrag durch die Gutschrift nicht 

verändert und der auf der Rechnung angegebene Skonto abgezogen wird. 
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Simtrade Online – Anleitungen  Januar 2022 

Zahlungserfassung und Buchung von geringeren Zahlungen und 

ungerechtfertigtem Skontoabzug 

Sowohl über den Vorgangsgenerator als auch über die manuelle Kundenzahlung 

(Auftragsbearbeitung oder Lehrerübersicht- Verkauf/offene Forderungen) lassen sich 

Kundenzahlungen generieren, die nicht korrekt sind. Ein möglicher Fall könnte sein, dass der 

Kunde keinen Skonto abzieht obwohl er/sie es dürfte oder aber Skonto abzieht, obwohl das 

Überweisungsdatum bereits außerhalb der Skontofrist liegt. Ebenso könnte der Kunde statt 

5.300,00 „aus Versehen“ 3.500 € überweisen. Solche Fälle lassen sich jetzt auch Erfassung 

und Buchen. 

Beispiel 1:  

Heute ist der 15.01.2022, dem Kunden wurde am 03.01.2022 eine Rechnung erstellt mit einem 

Rechnungsbetrag in Höhe von 7.355,71.

 

Der Kunde hat am 14.01.2022 eine Überweisung vorgenommen: 
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Es wurde Skonto abgezogen, obwohl die Überweisung außerhalb der Skontofrist von 5 Tagen lag. 

Jeder Zahlungseingang kann grundsätzlich erfasst werden, bei der Buchung werden aber nur korrekte 

Skontoabzüge gebucht, ansonsten wird immer (!) nur auf Forderungen gebucht. Es bleibt also eine 

offene Forderung übrig. 

 

Die Erfassung und Buchung ist damit abgeschlossen, die Schülerin müsste nun eine Mahnung (bei 

überschrittener Zahlungsfrist) bzw. Erinnerung an den Kunden über den offenen Forderungsbetrag 

schreiben. In diesem Fall (also fehlender Betrag = Skontobetrag) wird der Restbetrag allerdings nicht 

mehr in der Lehrerübersicht Verkauf als offene Forderung angezeigt, da ja aus Kulanzgründen darauf 

verzichtet werden kann. Für Simtrade gilt die Rechnung als bezahlt. 

Dennoch wird in der Auftragsübersicht der Restbetrag unten rechts für die Lehrkräfte angezeigt 

 

und kann von dort z.B. nach erfolgter Mahnung beglichen werden. 
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Beispiel 2: 

Der Kunde erhielt von uns eine Rechnung, diese wurde noch nicht bezahlt. 

 

In der Auftragsübersicht kann die Lehrkraft z.B. nach erfolgter Mahnung die Zahlung veranlassen:

  

oder alternativ über den Lehrerbereich – Übersicht Verkaufsabteilung:

 

 

Es werden jetzt hier absichtlich 1.000,00 € zu wenig überwiesen. 

Erfassung und Buchung der Zahlung:

 

Anmerkung: 

Grundsätzlich zahlen die Kunden 

immer sofort ihre Rechnungen, 

es sei denn die Lehrkraft hat in 

den Einstellungen die 

Nichtzahlerquote auf über 0% 

eingestellt. Bei 100% zahlt kein 

Kunde mehr automatisch. 

Alternativ kann man auch über 

den Vorgangsgenerator einen 

Verkaufsvorgang erzeugen, bei 

dem der Kunde noch nicht oder 

nicht genug gezahlt hat. 

Anmerkung: 

Hier kann übrigens auch durch 

Anklicken von „mit 

Skontoabzug“ ein 

ungerechtfertigter Skontoabzug 

veranlasst werden. 

Standardmäßig wird aber kein 

Skonto abgezogen. 
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Im Onlinebanking kann der Zahlungseingang erfasst und gebucht werden:

 

Es bleibt eine offene Forderung zurück, dies wird auch in der Lehrerübersicht Abteilung Verkauf 

angezeigt: 

 

Jetzt muss vom Schüler z.B. durch einen Geschäftsbrief gemahnt werden, die Lehrkraft kann dann 

den Restbetrag so wie bei Beispiel 1 überweisen:

 

 

Die Nachzahlung wird von Simtrade Online aktuell noch automatisch erfasst und gebucht. 


